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Pressemitteilung Lehrte, den 9. Januar 2026 
 
  
Landtagsabgeordnete Thordies Hanisch (SPD): Landesförderung kommt an – Ersatzneubau der 
Straßenbrücke K 135 über den Billerbach bei Lehrte – Ramhorst stärkt Mobilität 
 
 
Die Stadt Lehrte profitiert vom neuen Jahresprogramm 2026 des Landes Niedersachsen zur 
Förderung kommunaler Straßen und Radwege. Mit dem Ersatzneubau Straßenbrücke K 135 
über den Billerbach bei Lehrte - Ramhorst fließen gezielt Landesmittel in die 
Verkehrsinfrastruktur vor Ort und sorgen für mehr Sicherheit, bessere Verbindungen und 
eine höhere Lebensqualität. 
 
Dazu erklärt die SPD-Landtagsabgeordnete Thordies Hanisch: 
 
„Das ist eine gute Nachricht für unsere Bürgerinnen und Bürger. Intakte Straßen und sichere 
Radwege sind im Alltag unverzichtbar – egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder in 
der Freizeit. Dass das Land hier investiert, stärkt unsere Region nachhaltig.“ 
 
Landesweit stellt die SPD-geführte Landesregierung über 75 Millionen Euro für kommunale 
Straßen- und Radwegprojekte bereit. Das Land Niedersachsen hat dafür insgesamt 59 neue 
Projekte freigegeben, mit denen Investitionen von rund 133 Millionen Euro ausgelöst 
werden. Die Förderquoten liegen – je nach Finanzkraft der Kommunen – zwischen 60 und 75 
Prozent, reine Radverkehrsprojekte werden sogar mit 80 Prozent unterstützt. 
 
„Für unsere Kommunen bedeutet das echte Planungssicherheit“, so die Abgeordnete weiter. 
„Die Förderung ermöglicht es, notwendige Maßnahmen jetzt umzusetzen und die 
Infrastruktur in Lehrte fit für die Zukunft zu machen.“ 
 
Der Ersatzneubau Straßenbrücke K 135 über den Billerbach bei Lehrte – Ramhorst reiht sich 
damit in eine landesweite Offensive für bessere Mobilität ein – und zeigt, dass Landespolitik 
ganz konkret vor Ort wirkt. 
 


